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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
-«ooo >-

Sonntag, den 12. April 1903.

50 . Aiwmlements-Vorstellung der Äbteil.C2 (graue Absmlemellts-Karteil).

Neu einstudiert:

Das

KWßen iion Heilliroil».
Schauspiel in fünf Akten itub einem Vorspiel von Heinrich von Kleist.

Für die Bühne eingerichtet von Eduard Devrient,
Leiter der Ausführung: Dr. Eugen Kilian,

Personen:
Der Kaiser Josef Mark.
Friedrich Wetter , Graf vom Strahl Fritz Herz.
Gräfin Helene , seine Mutter Luise Kachel -Bender.
Ritter Flammberg , des Grafen Vasall Felix Baumbach.
Gottschalk , des Grafen Knecht Heinrich Reiff.
Brigitte , Haushälterin im gräflichen Schlosse Marie Wolff.
Kunigunde von Thurncck Minna Höcker.
Rosalie , ihre Kammerzofe Maria Genter.
Theobald Friedeborn , Waffenschmied eins Heilbronn . . . Will ). Wassermann.
Käthchen , seine Tochter Alwine Müller.
Maximilian , Bnrggraf von Freibnrg Hugo Höcker.
Georg voir Waldstätten , > f ~ b ( Wilhelm Beyer.
Ritter Schaucrmann , } ^ ^ \ Heinrich Schilling.
Graf Otto von der Flühe , | l Wilhelm Kempf.
Wenzel von Nachtheim , Räte des Kaisers und Richter Max Schneider.
Hans von Bärenklau , j des heimlichen Gerichts ( Siegfried Heinzel.

Wer j He" ^
Ein Köhler Hermann Benedict.
Köhlerjunge Marie Gold st ein.
Jakob Pech , Gastwirt Adolf Hallego.
Ein Herold Fritz Soot.
Diener des Graf eil von: Strahl August Haag.
Klosterpförtner Jakob Weiß.
Nachtwächter Richard Corvil.

Ritter . Damen , Pagen . Richter des heimlichen Gerichts . Häscher . Knechte . Volk.
Ein Cherub.

Die Handlung spielt in Schwaben.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse »Eröffnung : halb 6 Uhr

muel - Preise.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Pnbliknm die Bitte, nach Schluß der

Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zn ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Montag , den 13. April, öl. Abonnements-Vorstellnng der Abt,  B (gelbe Abonnementskarten),

Im bnnten Rock.  Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthau und Freiherr» von Schlicht.

Druck der Chr. Fr. Miiller 'schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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